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on Hypocyrta glabra. The symptoms and the course of the 
disease are described as well as the morphological characters 
of the fungus; control measures are discussed. 
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Vorläufige Mitteilung über das Auftreten einer neuen 
und gefährlichen Weizengelbrostrasse 
Von Eva Fuchs, Biologische Bundesanstalt, Institut für Botanik, Braunschweig 
[Nachrichtenbl. Deutsch. Pflanzenschutzd. (Braunschweig) 19. 1967, 77-78] 
1965 wurde, soweit zu ermitteln, erstmalig eine Reihe 
von Weizensorten und -stämmen in England von Gelb-
rost (Puccinia striiformis) befallen, die bisher als resi-
stent angesehen werden konnten. Es handelt sich um 
Geschwisterlinien aus einer Kreuzung von (Heine 
Stamm 2167 X Heine VII) X Merlin, u. a. um die Sorte 
'Rothwell Perdix' (= Heine 653), eine aus mehreren Li-
nien bestehende, in England seit 1962 im Handel be-
findliche Sorte (3). 
Die erste in Braunschweig durchgeführte Prüfung 
eines Gelbrostbefalls auf 'Rothwell Perdix' von der 
Rothwell Plant Breeding Station in England selbst er-
gab eine neue Rasse, die im Anschluß an die bisher 
beschriebenen Rassen (1, 2) die Nummer 60 bekommen 
muß (3). 
Die Gelbrostrassen, die im nord- und mitteleuropäi-
schen Raum in den letzten 10 Jahren gefunden worden 
waren, lassen sich nach den Prüfungen im Gewächs-
hause in einem verkürzten Schema folgendermaßen 
charakterisieren:• 
* Befallstypen: IV= hochanfällig, 0, o+ = resistent 
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Rasserigruppe 3/55, charakterisiert durch den K.eim-
lingsbefall von 'Vilmorin 23' neben Resistenz bei 'Hei-
nes Kolben' und 'Chinese 166', befällt außer den allge-
mein anfälligen Sorten die große Gruppe der französi-
schen Sorten wie 'Cappelle', 'Nord Desprez' und die ent-
sprechenden Kreuzungsnachkommenschaften, deren An-
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bau im europäischen Raum eine ganz große Rolle spielt. 
Hieraus · erklärt sich die starke Verbreitung dieser 
Rassengruppe. 
Rassengruppe 54, charakterisiert durch den Keim-
lingsbefall von "Heines Kolben' neben Resistenz bei 
"Vilmorin 23 ' und 'Chinese 166', befällt auch auf dem 
Felde die Gruppe der Weizensorten mit Heines-Kolben-
Abstammung bzw. -Verwandtschaft, wie z. B. 'Heines 
Peko', 'Flamingo' u. a. 
Rassengruppe 27/53, charakterisiert durch den Keim-
lingsbefall von 'Chinese 166' neben Resistenz bei 'Vil-
morin 23' und 'Heines Kolben', befällt auf dem Felde 
die Gruppe der Sorten mit Chinese-Abstammung. 
Rasse 8 (früher 7 X) wurde bekannt als 'Heine-VII-
Feldrasse· und befällt keine der hier aufgeführten Test-
sorten. 
Die Rassen 1 und 58, von denen die erstere schon 
1931 von W. St r a i b, die letztere 1960 und 1961 ge-
funden wurde, weisen eine kombinierte Pathogenität 
für 'Vilmorin 23' und 'Heines Kolben', bzw. für 'Vilmo-
rin 23' und 'Chinese 166' auf, besitzen aber keine große 
Aggressivität und sind so gut wie ausschließlich nur 
auf Versuchsfeldern aufgetreten, haben also weder eine 
nennenswerte Verbreitung noch Gefährlichkeit erlangt. 
Anders verhält es sich mit der neuen Rasse 60, die 
die Pathogenität für 'Heines Kolben' und 'Chinese 166' 
vereint, ausgesprochen vital zu sein scheint und ver-
mutlich auf einer Sorte oder einem Stamm mit der kom-
binierten Anfälligkeit für eine „Heines-Kolben-Rasse" 
(R. 54) und eine „Chinese-Rasse" (R. 27/53) entstehen 
konnte. Aus den noch nicht abgeschlossenen Unter-
suchungen der 1966 eingesandten Gelbrostproben geht 
schon eindeutig hervor, daß sich diese Rasse 60 in dem 
genannten Jahre weiter ausgebreitet hat, und zwar 
nicht nur in Großbritannien, sondern auch in Däne-
mark, Norddeutschland und den Niederlanden. Die 
Ausbreitung in Großbritannien wäre allein schon durch 
den gesteigerten Anbau der besonders ertragreichen 
Sorte 'Rothwell Perdix' verständlich. Desgleichen wür-
de sich der verschiedentlich beobachtete Befall in den 
Niederlanden leicht dadurch erklären lassen, daß auch 
dort Geschwisterlinien von 'Rothwell Perdix', z. B. 
'Ibis' (= Heine 652) und Tadorna' (= Heine 654), an-
gebaut worden sind. Die besondere Gefährlichkeit der 
Rasse 60 liegt vor allem aber auch darin, daß sie außer 
den Perdix-Geschwisterlinien und den allgemein an-
fälligen Sorten sowohl die Sorten mit Heines-Kolben-
Abstammung als auch diejenigen mit Chinese-Abstam-
mung zu befallen vermag, die bisher jeweils nur von 
Rassen befallen wurden, die für sie spezifisch pathogen 
waren. 
In einer groben Ubersicht könnte man etwa folgen-
des, ebenfalls vorläufiges Schema für den Feldbefall 
aufstellen: 
Rasse 
3/55 1 27/~ i 
s~ 
54 8 60 
1 
·cappelle' + ++ - - - -
'Nord Desprez ' ++ + - - - -
'Heines Kolben - + + + - - +++ 
'Heines Peko' +++ - - ++ + 
'Chinese' (166) - - ++ + - +++ 
'Heine VII' - ++ + - ++ + + ++ 
'Merlin' - + + + 1 - + ++ +++ 
'Rothwell Perdix' - - - - ++ + 
'Ibis' - - - ++ + 
'Harvest Queen' +++ +++ + ++ ++ + +++ 
'Michigan Amber' +++ ++ + +++ +++ ++ + 
Uber das Auftreten der Rasse 60 wird · in England 
eine umfangreiche Arbeit vorbereitet, in den Nieder-
landen befaßt man sich verstärkt mit der Untersuchung 
der Rasse 60 und den möglichen Resistenzquellen, in 
Braunschweig soll ebenfalls das Verhalten der Rasse 60 
in bezug auf Pathogenität und Aggressivität weiter be-
obachtet werden. Es liegt durchaus im Bereich des Mög- . 
liehen, daß diese Rasse sich in kommenden Jahren in 
Deutschland weiter ausbreiten könnte. 
Summary 
This preliminary note reports the occurrence of a new 
and dangerous yellow rust (Puccinia · striiformis) race in 
northern and central Europe. Using a shortened series of 
differential host varieties it is demonstrated that this race 
is different from any which have previously been found in 
European collections. The new race is given the number 
"60" . Race 60 can infect more host varieties than other races 
recently identified in Europe. The results of further research 
on race 60 will be reported later. 
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Entomologische Vortragstagung 
Die D e u t s c h e G e s e 11 s c h a f t für angewandte 
E n t o m o 1 o g i e und die D e u t s c h e E n t o m o 1 o g i -
s c h e G e s e 11 s c h a f t werden in der Zeit vom 11. bis 
15. September 1967 in Geisenheim (Rheingau) eine gemein-
same Vortragstagung veranstalten. Für das Tagungspro-
gramm sind folgende Schwerpunkte vorgesehen: 1. Forst-
entomologische und weinbauliche Probleme. 2. Leistungen 
und Verhalten der Insekten beim Aufsuchen der Wirts-
pflanzen, der Wirte oder der Geschlechtspartner. 3. Der Ein-
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fluß von Hormonen und Vitaminen der Wirte (Tiere und 
Pflanzen) auf die Geschlechtsreife der Parasiten - oder ähn-
liche Themen. 4. Freie Vorträge. Die beiden Gesellschaften 
laden hierzu Mitglieder und Gäste ein. Die Mitglieder er-
halten das endgültige Programm mit den Anmeldeunter-
lagen voraussichtlich Anfang Mai. Gäste werden gebeten, 
es rechtzeitig bei einer der beiden Gesellschaften anzufor-
dern: 
Deutsche Gesellschaft für angewandte Entomologie -
Schriftführer: Dr. F. Schütte, 2305 Kiel-Kitzeberg, Schloß-
koppelweg 8. · 
Deutsche Entomologische Gesellschaft - Schriftführer: Dr. 
W. S t e in haus e n , 1 Berlin 28, Minheimerstraße 39. 
